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Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband
Ernst-Alban-Straße 2
17192 Waren (Müritz) • Tel.: 03991 185-160

Bekanntmachung des Müritz-Wasser-/ 
Abwasserzweckverbandes vom April 2015

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013 gemäß  
§ 16 Abs. 5 KPG

1.	 Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 des Müritz-Was-
ser-/Abwasserzweckverbandes wurde von der Verhülsdonk & 
Partner GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, Steuerbera-
tungsgesellschaft, geprüft und am 31. Juli 2014 mit dem fol-
genden Bestätigungsvermerk versehen:

„Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buch-
führung und den Lagebericht des Müritz-Wasser-/Abwasserzweck-
verbandes, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2013 bis zum 31. 
Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung des 
Jahresabschlusses nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften liegen in 
der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter des Zweckverbandes. 
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten 
Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbezie-
hung der Buchführung und des Lageberichtes sowie gemäß § 14 Abs. 
2 KPG über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes 
abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB und § 13 
Abs. 3 KPG unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen 
und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf 
die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebe-
richt vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage 
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden 
und dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob 
die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes Anlass zu 
Beanstandungen geben.
Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse 
über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und recht-
liche Umfeld des Zweckverbandes sowie die Erwartungen über 
mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die 
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsy-
stems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der 
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den deutschen handels-
rechtlichen und den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckverbandes. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt 
insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung 
zutreffend dar.
Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes geben nach 
unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Beanstandungen.“

2. 	 Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat mit 
Schreiben vom 11. März 2015 den Prüfungsbericht freigegeben.

3. 	 Die Verbandsversammlung des Müritz-Wasser/Abwasserzweck-
verbandes hat am 09. Oktober 2014 folgende Beschlüsse gefasst:

	 Der von der Verhülsdonk & Partner GmbH, Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft, geprüfte Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2013, der mit einer Bilanzsumme 
von EUR 64.090.228,82 (Vorjahr EUR 64.336.689,92) und einem 
Jahresgewinn von EUR 1.419.024,59 (Vorjahr Jahresgewinn EUR 
1.216.480,18) abschließt, wird hiermit festgestellt.

	 Der Jahresgewinn in Höhe von EUR 1.419.024,59 wird der all-
gemeinen Rücklage zugeführt.

4. 	 Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 und der Lagebe-
richt werden in der Zeit vom

	 22. April 2015 bis zum 30. April 2015 in den Räumen der Stadt-
werke Waren GmbH, Ernst-Alban-Straße 2, 17192 Waren (Mü-
ritz), Zimmer 2.02 öffentlich ausgelegt und sind während der 
Geschäftszeiten von jedermann einsehbar.

Ausgleichbetragserhebung  
im Sanierungsgebiet „Stadtkern“ der 

Stadt Penzlin beginnt
Im Sanierungsgebiet „Stadtkern“ der Stadt Penzlin kann ein fortge-
schrittener Stand der Modernisierungs-  und Instandsetzungsarbeiten 
verzeichnet werden. Entsprechend § 154 Baugesetzbuch ist es Pflicht 
der Kommune, zügig die Ausgleichsbetragserhebung durchzuführen.
Gemäß Erlass des Ministeriums für Verkehr, Bau und Landesent-
wicklung M-V (ehemals Ministerium für Arbeit und Bau) vom 
26.10.2000/03.05.2005 wird empfohlen, eine freiwillige Ablösung 
in Form einer Ablösevereinbarung zwischen Eigentümer und Kom-
mune vor Abschluss der Sanierung anzustreben.
Nach § 154 Abs. 3  BauGB  besteht die Möglichkeit der Ablösung 
im Ganzen oder in Teilabschnitten vor Abschluss der Sanierung. 
In der Stadt Penzlin soll eine vorzeitige Ablösung im Gesamten 
erfolgen können.
Zur Ermittlung des Ausgleichsbetrages wurde ein öffentlich bestellter 
Gutachter herangezogen. 
Nur mit einer vorzeitigen Ablösung können die so eingenommenen 
Mittel vor Abschluss der Sanierung wieder für Sanierungsmaßnahmen 
in diesem Gebiet eingesetzt werden.
Nach § 154 Baugesetzbuch hat jeder Eigentümer eines im förmlich 
festgelegten  Sanierungsgebiet gelegenen Grundstückes zur Finanzie-
rung der Sanierung an die Gemeinde einen Ausgleichsbetrag in Geld 
zu entrichten. Dieser entspricht der durch die Sanierung bedingten 
Erhöhung des Bodenwertes seines Grundstückes. Diese Erhöhung 
wurde ermittelt aus dem Unterschied zwischen dem Bodenwert vor 
Beginn des förmlich festgelegten Sanierungsverfahrens (Anfangswert) 
und dem Bodenwert, 
der sich für das Grundstück durch die rechtliche und tatsächliche 
Neuordnung  des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes ergibt 
(Endwert).
Der Ausgleichsbetrag ist spätestens nach Abschluss der Sanierung 
zu entrichten. Er wird per Bescheid angefordert und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Bescheides fällig.
Die Stadtvertretung  Penzlin hat dazu am …..2015 auch beschlos-
sen, die Einleitung des Verfahrens zur vorzeitigen Ablösung von 
Ausgleichsbeträgen nach § 154 Abs.3 BauGB im gesamten Sanie-
rungsgebiet der Altstadt vorzunehmen. Damit werden die betroffenen 
Grundstückseigentümer finanziell erheblich entlastet.
Auf Antragstellung der betroffenen Grundstückseigentümer kann der 
Ausgleichsbetrag vorzeitig mittels einer schriftlichen Vereinbarung 
abgelöst werden.
Die Abschläge bei Abschluss der Vereinbarung mit dem Grund-
stückseigentümer betragen:
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im 1. Jahr:	 20 v. H. (bis zum 30.04.2016)
im 2. Jahr:	 10 v. H. (bis zum 30.04.2017)
Die schriftlichen Vereinbarungen zur vorzeitigen Ablöse des Aus-
gleichsbetrages werden durch die Sanierungsträgerin der Stadt Penz-
lin, die EGS Entwicklungsgesellschaft mbH abgeschlossen.

Ihre Ansprechpartner:
Frau Lehmann, Stadt Penzlin, Amt für Ordnung, Bau und Wirtschafts-
förderung, Tel. 03962 2551-61
Herr Wodars, EGS Entwicklungsgesellschaft mbH, Büro Rostock, 
Tel. 0381 49143-19

Hinweis: Alle betroffenen Grundstückseigentümer erhalten dem-
nächst per Postwurfsendung einen Informations-Flyer zum Thema 
Ausgleichsbeträge.

Einladung  
zum Tag der Städtebauförderung

Baustellenführung im neuen Grundschulgebäude,  
Hirtenstraße Penzlin

Am 9. Mai 2015 findet zum ersten Mal der ab sofort jährlich wieder-
kehrende, bundesweite „Tag der Städtebauförderung“ statt. Ziel ist 
es, die Bürgerbeteiligung zu stärken und kommunale Projekte der 
Städtebauförderung in diesem größeren Rahmen der Öffentlichkeit 
zu präsentieren. Der Aktionstag ist eine gemeinsame Initiative von 
Bund, Ländern, Deutschem Städtetag sowie Deutschem Städte- und 
Gemeindebund.
Das größte Projekt in Penzlin im Rahmen der Städtebauförderung 
der letzten und wohl auch der nächsten Jahre ist der Umbau des 
Grundschulgebäudes.
Das bisherige Gebäude der Grundschule in der Hirtenstraße wur-
de in den 1970er Jahren errichtet. Es handelt sich um den Bautyp 
„Erfurt“ in Montage-Platten-Bauweise. Es bestand ein erheblicher 
Sanierungs- und Unterhaltungsstau. Sowohl unter energetischen 
als auch sicherheitstechnischen Gesichtspunkten entsprach das Ge-
bäude in keiner Weise heutigen Standards. Der weitere Schulbetrieb 
und damit die Sicherung des Schulstandortes Penzlin standen unter 
dem behördlichen Vorbehalt einer kurzfristigen Instandsetzung und 
Sanierung.
Deshalb war es auch unter zeitlichen Gesichtspunkten dringend 
erforderlich, das Gebäude zu sanieren und baulich, den sich aus 
dem Schulkonzept „Regionalschule mit Grundschulteil“ ergebenden 
Bedingungen anzupassen.
Mit dem Projekt beschäftigt sich die Stadt Penzlin seit 2010. Kon-
kret wurde das Projekt in den Jahren 2011/2012 vorbereitet. Die 
Aufgabenstellung zur Sanierung des Schulgebäudes wurde unter 
Einbeziehung der Schule gemeinsam mit dem Rahmenplaner für die 
Sanierungsmaßnahme „Altstadt“ Herrn Lutz Braun erarbeitet. Nach 
einer europaweiten Ausschreibung der Planungsleistung setzte sich 
die nitschke architekten gmbH mit ihrem Entwurf durch.

Die Finanzierung stellt sich wie folgt dar:
Gesamtkosten: 	 4.400.000 Euro
Städtebauförderung (tatsächliche Mittel):	 2.200.000 Euro
Sonderbedarfszuweisung:	 1.600.000 Euro
Zuschuss Landkreis 
Mecklenburgische Seenplatte	 100.000 Euro
Eigenanteil Stadt Penzlin (tatsächliche Mittel)	 500.000 Euro

Der Umbau des Schulgebäudes startete im Juli 2014 mit dem Abbruch 
des Klassenraumtraktes. Am 17. Oktober 2014 konnte dann für den 
Neubauteil die öffentliche Grundsteinlegung durchgeführt werden. 
Das Richtfest für das neue Mensagebäude fand am 30. Januar 2015 
statt. Seitdem konnten die Arbeiten an der äußeren Hülle fast voll-
ständig abgeschlossen werden und der Innenausbau schreitet voran. 
Die Übergabe der Schule an die Schüler ist nach den Herbstferien 
2015 fest eingeplant.

Im Rahmen des Tages der Städtebauförderung können Sie in Beglei-
tung der Architekten und Baufirmen die Baustelle besichtigen und 
einen Eindruck von der neuen Schule in Penzlin gewinnen. Wir 
würden uns freuen, Sie begrüßen zu dürfen.

Erneuerung der Straßenbeleuchtung  
in der Ortslage Mollenstorf

Die gesamte Straßenbeleuchtung im Ortsteil Mollenstorf wird erneu-
ert. Grund dafür ist die Ortsnetzverstärkung der E.ON edis AG in 
der gesamten Ortslage. Die Masten der Freileitung, an denen auch 
die gemeindliche Straßenbeleuchtung befestigt ist, werden im Zuge 
dieser Maßnahme zurückgebaut. Die alte Beleuchtung wird daher 
durch 27 neue Leuchten mit LED-Technik ersetzt. Die Bauarbeiten 
beginnen in der 15. Kalenderwoche und werden voraussichtlich bis 
Anfang Juni 2015 andauern. Während dieser Zeit muss mit Behin-
derungen durch die anstehenden Bauarbeiten gerechnet werden.

Bekanntmachung der Badegewässer  
für die Badesaison 2015

Gemäß der Landesverordnung über die Qualität und die Bewirt-
schaftung der Badegewässer in Mecklenburg-Vorpommern sind die 
Badegewässer vor Beginn der jährlichen Badesaison unter Beteili-
gung der Öffentlichkeit zu bestimmen.
Vorschläge und Bemerkungen zur nachfolgenden Liste der Badege-
wässer im Amtsbereich können während der Sprechzeiten im Amt 
Penzliner Land, Zimmer EG Raum 06, vorgebracht werden.
Stadt Penzlin	 Stadtsee Penzlin
	 Stadtsee Penzlin/Werder
	 Lübkower See
	 Hofsee Zahren
	 Klein Lukower See
Gemeinde Ankershagen 	 Mühlensee Ankershagen
	 Bornsee Bornhof
Gemeinde Kuckssee	 Salzsee Lapitz
	 Zieskensee Puchow

Mitteilung der Verwaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aus betrieblichen Gründen bleibt die Verwaltung am Freitag, 
dem 15. Mai 2015 geschlossen.

Der Bürgermeister
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am 21.04.
Herrn Paul Ehlert	 Möllenhagen 	 zum 75. Geburtstag
am 22.04.
Frau Ursula Müller	 Ankershagen 	 zum 65. Geburtstag
	 OT Friedrichsfelde
Herrn Rudi Odebrecht	 Penzlin	 zum 65. Geburtstag
am 23.04.
Herrn Joachim Bröcker	 Möllenhagen	 zum 60. Geburtstag
	 OT Lehsten
Herrn Horst Hagedorn	 Möllenhagen	 zum 70. Geburtstag
Herrn Paul Zeretzki	 Penzlin	 zum 82. Geburtstag
	 OT Mollenstorf
am 24.04.
Frau Anneliese Pfeiffer	 Ankershagen	 zum 82. Geburtstag
	 OT Bocksee
Frau Ediht Rahmel	 Penzlin	 zum 82. Geburtstag
	 OT Ave
am 26.04.
Frau Marianne Bier	 Möllenhagen	 zum 70. Geburtstag
	 OT Kraase
Frau Gertrud Schulz	 Kuckssee 	 zum 93. Geburtstag
	 OT Puchow	
Herrn Bodo Vicent	 Penzlin	 zum 75. Geburtstag
	 OT Neuhof
am 27.04.
Herrn
Eckhard Kretzschel	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
Frau Christel Krüger	 Penzlin	 zum 85. Geburtstag
	 OT Werder
am 28.04.
Herrn Kurt Berner	 Möllenhagen	 zum 89. Geburtstag
	 OT Lehsten
am 28.04.
Herrn
Friedhelm Eimecke	 Möllenhagen	 zum 81. Geburtstag
	 OT Lehsten
Herrn Roland Fiddike	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
Frau
Regina-Teresa Kobi	 Möllenhagen	 zum 60. Geburtstag
	 OT Lehsten
Herrn Walter Mantei	 Penzlin 	 zum 75. Geburtstag
	 OT Klein Lukow	
Frau Paula Schäfer	 Penzlin	 zum 75. Geburtstag
Herrn Eduard Seib	 Möllenhagen 	 zum 83. Geburtstag
	 OT Groß Varchow	
am 29.04.
Frau Edith Dreier	 Möllenhagen	 zum 80. Geburtstag
Frau
Waltraud Schurmann	 Penzlin 	 zum 75. Geburtstag
am 30.04. 
Frau Gerda Barteld	 Penzlin	 zum 90. Geburtstag
Herrn Gottlieb Renner	 Penzlin	 zum 82. Geburtstag
am 01.05.
Frau Rosemarie Krüger	 Möllenhagen	 zum 60. Geburtstag
	 OT Lehsten

Frau Rose Marie Ohm	 Penzlin	 zum 90. Geburtstag
	 OT Marihn
am 02.05.
Herrn
Dieter Kanwischer	 Penzlin	 zum 75. Geburtstag
Frau Hilde Sturm	 Ankershagen	 zum 89. Geburtstag
am 03.05.
Herrn Helmuth Eingel	 Penzlin	 zum 70. Geburtstag
	 OT Alt Rehse
Frau Ilse Rumberger	 Penzlin	 zum 87. Geburtstag
am 04.05.
Frau Erika Tesarsch	 Kuckssee 	 zum 82. Geburtstag
	 OT Lapitz
am 05.05.
Frau Eva Wachs	 Penzlin	 zum 99. Geburtstag
	 OT Marihn
Herrn 
Norbert Wagenknecht	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
	 OT Mallin
am 06.05. 
Frau Krystyna Pokorra	 Möllenhagen	 zum 70. Geburtstag
am 07.05.
Herrn Wolfgang Heinz	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
Herrn Lothar Stegemann	 Penzlin	 zum 65. Geburtstag
am 08.05.
Frau Astrid Aug	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
Herrn
Hans-Heinrich Draewe	 Penzlin 	 zum 81. Geburtstag
Herrn Reinhard Plath	 Möllenhagen 	 zum 70. Geburtstag
	 OT Lehsten
Frau
Sieglinde Schwenn	 Ankershagen 	 zum 60. Geburtstag
	 OT Bocksee
am 09.05. 
Herrn Kurt Ewald-Erler	 Möllenhagen	 zum 60. Geburtstag
	 OT Rockow
Herrn Josef Pazucha	 Penzlin	 zum 70. Geburtstag
am 10.05. 
Frau Sieglinde Roloff	 Möllenhagen	 zum 65. Geburtstag
am 13.05.
Herrn
Gustav-Adolf Herzberg	 Penzlin	 zum 80. Geburtstag
	 OT Mollenstorf
Herrn Gerhard Muhs	 Penzlin	 zum 65. Geburtstag
	 OT Alt Rehse
am 14.05.
Frau Sabine Haverlandt	 Penzlin	 zum 60. Geburtstag
	 OT Ave
Frau Gertrud Suhrweier	 Ankershagen	 zum 87. Geburtstag
am 15.05.
Herrn 
Wolfram Christoph 	 Möllenhagen	 zum 60. Geburtstag
am 16.05.
Frau Halina Barkow	 Möllenhagen	 zum 81. Geburtstag
Frau Roswitha Jarke	 Möllenhagen	 zum 65. Geburtstag

Geburtstagsjubilare Monat April/Mai

Herzlichen Glückwunsch
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Mit dem Volx-Mobil  
durch die Winterferien

Es war nicht nur für das Team des Volx-Mobils eine große Freude, 
dass wir Dank der Kirchgemeinde, des Bürgermeister Herrn Diener 
und den AnwohnerInnen Möllenhagens an das Adventstürchen 
anschließen konnten. Die Tür der uns zur Verfügung gestellten 
3-Raum-Wohnung konnte wieder für die Winterferienzeit öff-
nen. Besonders für die Kinder und Jugendlichen Möllenhagens 
hat es wieder Spaß gemacht, denn in der Zeit vom 2.02. bis zum 
13.02.2015 verbrachten wir den Montag-, Dienstag- und Don-
nerstagnachmittag wieder gemeinsam miteinander. Es wurde ne-
ben vielen interessanten Gesprächen auch zusammen gespielt, 
gebastelt und u. a. donnerstags gemeinschaftlich im Pfarrhaus 
gekocht. Für alle Musikinteressierten gab es auch kleine Einfüh-
rungen in das Gitarrenspiel. Wir möchten uns bei allen Unterstüt-
zerInnen herzlich bedanken. Ab April werden wir dann wieder 
jeden Dienstagnachmittag auf der Rasenfläche in der Neuen Straße 
zu finden sein! Wir freuen uns auf Euch!

Regionale Schule „Johann Heinrich 
Voß“ Penzlin

Lagerfeuer im grünen Klassenzimmer

Die Regionale Schule mit Grundschule „Johann-Heinrich-
Voß“ Penzlin arbeitet mit Hochdruck an den Vorbereitungen 
für den Bau des grünen Klassenzimmers (ehemals Kindergar-
tenspielplatz). 
Ein großer Teil der Flächen wurde inzwischen von Ästen und 
Sträuchern befreit und wartet auf den Mutterboden. Im An-
schluss werden sich weitere Arbeiten anschließen. Wir wollen 
das neue Klassenzimmer mit einem Lagerfeuer am 23.04.2015 
ab 18:00 Uhr eröffnen und laden alle Schüler, Eltern und 
Interessierte dazu ganz herzlich ein mit uns in einen regen 
Gedankenaustausch über die Gestaltung und mögliche Hilfen 
zu kommen. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Bernd Neuendorf
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Johannesschule Möllenhagen
Neues aus der Johannesschule  

Möllenhagen….

Wir sagen Danke! Die Kinder unserer Schule neh-
men am Landesernährungsprogramm Mecklenburg-Vorpommern, 
Teilprojekt Apfelkiste teil.

Im Monat März begann die Stammgruppe 3/ 4 mit dem Workshop 
„Den(m) Fremden ein Gesicht geben“ mit Herrn Rauch. In diesem 
Projekt arbeiten Künstler für Schüler. Im Laufe des Workshops sollen 
die Kinder in die Rolle von Flüchtlingen „schlüpfen“ und verstehen, 
dass es ernsthafte Gründe dafür gibt, warum Menschen ihre Heimat 
verlassen.

Ein weiterer Höhepunkt war der Vorlesewettbewerb in unserer Schu-
le. Jedes Kind bereitetete sich gut darauf vor, um unter den Besten 
der Vorleser zu kommen. 
Zum Abschluss wurden die „ Bremer Stadtmusikanten“ in vier Spra-
chen vorgelesen. Anne las in Deutsch; Frau Westphal in Englisch; 
Frau Rheinländer zusammen mit Lisa in ihrer zweiten Muttersprache 
Spanisch und Frau Becker in Russisch. Alle waren begeistert! Ein herz-
liches Dankeschön an die beiden Mütter, die uns dabei unterstützten.
www.grundschule-moellenhagen.de 

Arbeitslosentreff e. V.
Ortsgruppe Penzlin
Große Straße 4
17217 Penzlin
Tel. & Fax: 03962 210218

Veranstaltungsplan Monat Mai 2015 

04.05.2015	 Beratung Frauenaktiv
Montag	 Beginn: 9.30 Uhr ALT

06.05.2015	 Pflegestützpunkt Neustrelitz gibt Antworten 
Mittwoch	 auf Sozialleistungen, Pflege- und Betreuungsein-

richtungen und Dienste
	 Beginn: 14.00 Uhr ALT

13.05.2015	 Karten und Brettspiele
Mittwoch	 Beginn: 14.00 Uhr ALT

20.05.2015	 Wanderung anschließend Kaffee im „City
Mittwoch	 Cafe“
	 Treff: 14.00 Uhr ALT

27.05.2015	 Handarbeit und Spielenachmittag
Mittwoch	 Beginn: 14.00 Uhr ALT
Änderungen vorbehalten!Heimat- und Bürgerzeitungen

Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen 
verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Urhebers.
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Blau-Kreuz- 
Selbsthilfegruppe

Herzliche Einladung an Sie und euch
zum Besuch der wöchentlichen Gruppenstunden für Betroffene 
und Angehörige von alkoholkranken Menschen und zum Ge-
spräch und Hilfe in Alltagsschwierigkeiten und sinnvoller Frei-
zeitgestaltung

montags 	 um 19:00 Uhr in der Diakonie-Sozialstation 
Penzlin

	 Ansprechpartner: Angelika Witt (0152 09545790)
donnerstags 	 um 19:00 Uhr in der Begegnungsstätte
	 in der Neuen Str. 31
	 Möllenhagen
	 Ansprechpartner: Ralf Arndt (0171 7938887)

Zum Nachdenken für alle!
Aus der Plakataktion des Blauen Kreuzes:
„Alkoholismus ist keine dumme Angewohnheit, sondern eine 
Krankheit. “
Das Blaue Kreuz ist eine Gemeinschaft, deren Mitglieder sich 
zum christlichen Glauben und zu einer alkoholfreien Lebens-
weise bekennen…wir helfen auf der Grundlage des Evangeliums 
von Jesus Christus… in über 1.100 Gruppen und Vereinen wer-
den alkohol- und medikamentenabhängige Menschen betreut, 
wöchentlich werden 22.000 Suchtkranke und besonders die 
Angehörigen erreicht…

Blau-Kreuz-Verein Groß Vielen e. V.

Blaukreuz-Zentrum Schloss Zahren

Neues aus Schloss Zahren 
Traditionell laden wir ein, das Himmelfahrtsfest am 14. Mai 2015 
hier auf dem Festgelände zu verbringen: 
Beginnen wollen wir mit um 10 Uhr mit einem Gottesdienst mit viel 
Musik, Gastprediger wird Bernd Wittchow, Pastor und Geschäftsfüh-
rer der Eichendorfer Mühle Brandenburg e. V., sein. Parallel findet 
ein Kinderprogramm statt. 
Danach gibt es Mittag aus der Gulaschkanone und Zeit für Schloss-
führungen und Gespräche und Begegnungen untereinander. 
Weiter geht es mit dem Zauberkünstler Peter Dommel aus Braun-
schweig, der uns durch ein abwechslungsreiches Programm am 
Nachmittag führen wird. 
Seien Sie alle herzlich willkommen. 

Bernd Osiablo
Einrichtungsleiter und das Team und die Bewohner von Schloss 
Zahren

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendetermine

Fr., 24. April 2015 	 Penzlin
	 Diakonie-Sozialstation, 

Am Wall 7
	 15:00 - 19:00 Uhr
Mo., 27. April 2015 	 Möllenhagen
	 Regionale Schule „Heinrich Schliemann“
	 Am Markt 10
	 16:00 - 19:00 Uhr

Frauenchor Penzlin e. V.
Hallo Frauen - only for women!

Warum alleine und nur in der Badewanne singen? Viel amüsanter und 
stimmungsvoller musiziert es sich doch in Gesellschaft! Deswegen 
bist du herzlich eingeladen, wenn du älter als 16 Jahre bist, Freude am 
Singen, Spaß an der Musik und Interesse an der Gemeinschaft hast.
Der FRAUENCHOR PENZLIN E. V. probt montags von 19:00 - 21:00 
Uhr in der Sozialstation Penzlin und verfügt über ein breitgefächertes 
Repertoire von Heimat- und Volksliedern (z. B. Plattdeutsche Titel 
und Lieder von Johann Heinrich Voß) über internationale Folklore 
(auch in diversen Fremdsprachen, wenn möglich, z. B. englisch, 
schwedisch, bulgarisch, Latein) bis hin zum Kunstlied. Gospels und 
Spirituals sind besonders beliebt bei uns. Außerdem schlüpfen wir 
gerne in unsere Hexenkostüme und spuken zur Walpurgisnacht oder 
unterstützen das hiesige Burgfest.
Wenn möglich nehmen wir gerne an Projekten mit anderen Chören 
und Orchester teil.
So haben wir bisher das „Halleluja“ von Händel, die „Hirtenmesse“ 
von Ignaz Reimann und diverse mehrstimmige Weihnachtslieder 
einstudiert und aufgeführt.
Zur Vorbereitung größerer Konzerte führen wir Ganztagsproben 
durch. Sehr gerne gehen wir gemeinsam auf Reisen, z. B. nach Ot-
terndorf zu unserem Partnerchor, in den Thüringer Wald, den Harz, 
nach Dresden und an die Ostsee. Konzertreisen haben uns sogar bis 
nach Prag und Bulgarien geführt. Gesellig geht es zum Sommerfest, 
bei Weihnachtsfeiern und Jubiläen zu.
Wir sind eine gemischte Frauentruppe verschiedener Altersgruppen 
und Interessen. Uns verbindet die Musik und wir suchen Nachwuchs! 
Vorkenntnisse sind keine Bedingung, nur der Spaß am gemeinsamen 
Singen und Musizieren zählt.
Trau dich einfach und bring auch deine Freundin mit!!!
Übrigens: das gefürchtete Vorsingen gibt es bei uns nicht. Die Chor-
leiterin wird dir nur bei der Auswahl der Stimme behilflich sein.
Wir freuen uns auf dich!

Penzliner Kulturverein
Start in den Frühling mit der Osterwanderung des  

Penzliner Kulturvereins

Der Kulturverein hatte am 04. April 2015 wieder zur Osterwande-
rung eingeladen.
Dieses mal ging es 11 km durch das Rosenholz zum Schloss der 
Königin Louise in Hohenzieritz.
Nachdem wir alle gebangt hatten, dass die Wanderung ins Was-
ser fällt, hatte Petrus ein Einsehen und bescherte uns das schönste 
Wanderwetter.
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So kamen 50 Erwachsene und 6 Kinder zum Treffpunkt am See und 
wir gingen gut gelaunt los. Schön war auch, dass sogar Wander-
freunde aus Waren gekommen sind, die schon viele Jahre Freude 
an dieser Osterwanderung haben.
Der lange Weg verging wie im Fluge, da wir ab und zu eine kleine 
Rast einlegten, uns mit „Osterwasser“ stärkten und bei fröhlichem 
Geschwätz die landschaftlich schöne Strecke durch das Rosenholz 
gut bewältigten.
Nach den Stürmen der Tage zuvor lagen viele umgestürzte Bäume 
im Weg. Aber gemeinsam stiegen wir über alle Hindernisse hinweg, 
um dann gegen 12:30 Uhr in Hohenzieritz anzukommen.
Da wartete erst einmal eine Überraschung auf alle. Der Osterhase 
hatte im Park 60 bunte Eier versteckt, die natürlich erst einmal ge-
sucht wurden.
Nach einem liebevoll hergerichteten Imbiss, mit dem obligatorischen 
Schmalzbrot, selbstgebackenem Kuchen, Bockwurst und Brötchen 
stillten wir unseren Durst und trafen uns alle vor dem Schloss, um 
an der Besichtigung der Louisengedenkstätte teilzunehmen.
Es war ein interessanter Nachmittag, der mit einem Parkbesuch und 
Erläuterungen zu seiner Entstehung endete.
Die Rücktour konnte wahlweise zu Fuß, oder mit dem Jugendbus 
des Amtes Penzliner Land, der vom Kulturverein gemietet war, ge-
startet werden.
Ein herzlicher Dank an alle fleißigen Helfer. Die Wanderung war 
sehr gut organisiert und alle Mitwanderer hatten Spaß. Ein besonderer 
Dank an Ulrike Pörner, die wie immer den Versorgungstransport und 
das Backen übernommen hatte und an unseren emsigen Busfahrer 
Roland Günther. Gut umsorgt waren wir auch vom Café „Louisen-
stübchen“ und der Familie Kiebel. Der Gemeinde Hohenzieritz 
mit ihrem Bürgermeister Herrn Koenke herzlichen Dank für die 
freundliche Unterstützung.
Wir können einen Besuch im Schloss Hohenzieritz nur empfehlen.
Im nächsten Jahr gibt es ein neues Ziel und der Kulturverein von 
Penzlin freut sich auf noch mehr Wanderfreunde und wünscht allen 
einen wunderschönen Frühling!!

Christina Schaumann 	 Dagmar Kaselitz
Schatzmeisterin 	 Vorsitzende

Wir sind auch Ansprechpartnerinnen, wenn Sie Mitglied im Verein 
werden möchten. 

Sollten Sie unsere Arbeit unterstützen und eine Spende überweisen 
wollen, hier unsere Bankverbindung: 
Müritz-Sparkasse, 
IBAN 13 1505 0100 064 100 65 00 
BIC NOLADE 21WRN

Alle Osterwanderer im Landschaftsgarten am Schloss Hohen-
zieritz.

Evangelisch-lutherische 
Kirchgemeinde Penzlin/

Groß Lukow
Ohne Gottesdienst kein
Sonntag
Ohne Sonntag
kein Gottesdienst

Wir laden Sie und euch herzlich ein  
zu folgenden Gottesdiensten

19. April 
9 Uhr 	 Kirche Gr. Lukow
10:30 Uhr 	 Kirche Penzlin
26. April 
9 Uhr 	 Kirche Mollenstorf
10:30 Uhr 	 Kirche Penzlin
14:30 Uhr 	 Kirche Lübkow
3. Mai 
9 Uhr 	 Kirche Groß Flotow
10:30 Uhr 	 Kirche Penzlin
14 Uhr 	 Kirche Lapitz mit Taufe
9. Mai 
10 Uhr 	 Kirche Mollenstorf mit Vorstellung der Konfirmanden
14 Uhr 	 Puchow
14. Mai 
10 Uhr 	 Kittendorf Regionalgottesdienst
17. Mai 
9 Uhr 	 Kirche Gr. Lukow
10:30 Uhr 	 Kirche Penzlin
14 Uhr 	 Kirche Krukow
23. Mai 
18 Uhr 	 Beichtfeier Kirche Marihn
24. Mai 
10 Uhr 	 Konfirmation Kirche Penzlin
25. Mai 
10 Uhr 	 Kirche Gr. Lukow
14:30 Uhr 	 Kirche Lübkow

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Gutshaus Ave:
Montags 	 von 17 bis 18 Uhr Kinderstunde
Dienstags 	 von 16:30 bis 18 Uhr Pfadfinder für Grundschul-

kinder
Samstags 	 von 18 bis 20 Uhr Jugendtreff im Jugendraum Guts-

haus Ave und abwechselnd Sport in der Penzliner 
Turnhalle

Einladung zur Christenlehre:
Montags 	 von 14:30 Uhr bis 15.15 Vorschule und 1.Klasse
Dienstags 	 von 16 bis 17 Uhr im Speicher in Marihn
Donnerstags 	 von 15:30 bis 16.15 Uhr 2./3. Klasse
	 16:30 bis 17:30 Uhr 4. Bis 6. Klasse

Konfirmandenvormittag:
9. Mai von 9 bis 12 Uhr in Penzlin

Konfirmanden aus unserer Gemeinde:
Tabea Muth und Sebastian Haker aus Mollenstorf
Lukas Mantei, Christoph Heese und Hannes Kamin aus Marihn

Kirchenmusik:
-	 Flöten-, Trompeten- und Klavierunterricht nach Vereinbarung 

mit Frau Möller
-	 Posaunenchor Donnerstag von 19 bis 20:30 Uhr
-	 Kirchenchor Mittwoch von 19:30 Uhr bis 21 Uhr
-	 Spatzenchor Dienstag im ev. Kindergarten von 9 bis 10:30 Uhr
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Gemeindenachmittage:
22.4.und 27.5. um 14 Uhr Gr. Lukow
30.4.und 28.5. um 14:30 Uhr Penzlin

Gesprächskreis über Fragen des Glaubens:
21.4.und 19.5. um 19:30 Uhr in Penzlin

Gottesdienst im Pflegeheim:
21.5.um 15:30 Uhr

Wir grüßen mit dem Monatsspruch für April:
„Wahrlich, dieser ist Gottes Sohn gewesen!“
Bibel Matthäus 27,54

Kirchgemeinde Wulkenzin-Weitin  
(Alt Rehse, Mallin, Passentin)

Gottesdienste im Mai

Sonntag, 26.04. 
10:00 Uhr 	 Kirche Weitin Gottesdienst
Sonntag, 03.05. 
10:00 Uhr 	 Kirche Wulkenzin Gottesdienst
Sonntag, 10.05. 
10:00 Uhr 	 Kirche Mallin Gottesdienst
Sonntag, 17.05. 
10:00 Uhr 	 Kapelle Passentin Vorstellungsgottesdienst der Kon-

firmanden

Kindertreff: Sonnabend, 18. April und 9. Mai jeweils von 9:30 bis 
11:30 Uhr im Pfarrhaus Wulkenzin

Kultur in der Pfarrscheune:
-	 Sonnabend, 24. April, um 19:30 Uhr Tanzen mit Maja
-	 Donnerstag, 21. Mai, um 19:30 Uhr Leseabend

Kultur- und Sportkalender 2015
Informationen und Anfragen	 Stadt Penzlin/
	 Amt Penzliner Land
 	 Warener Ch. 55 a, 
	 17217 Penzlin
Frau D. Melz	 Tel. 03962 255178
Informationsbüro Penzlin: 
Große Str. 4 	 Tel. 03962 210064 
Museum Alte Burg Penzlin 	 Tel. 03962 210494 
Büdnerei Lehsten e. V.	 Tel. 039928 5639
Der Garten von Marihn	 www.dergartenvonmarihn.de
Schliemann-Museum 
Ankershagen	 www.schliemann-museum.de

Jubiläen im Amtsbereich:

650 Jahre	 Möllenhagen
150 Jahre	 Gutshaus Krukow
15. Burgenlauf - Ziel 16. August
25 Jahre Städtepartnerschaft Otterndorf
10. Kneipenfest

Termine/Hinweise und Ankündigungen sowie Vorschläge für Aus-
stellungen mündlich und schriftlich an Frau Melz in der Stadtver-
waltung, telefonisch (03962 255178), per Fax (03962 255152) oder 
per E-Mail (d.melz@penzlin.de).

April 2015
21. April	 traditionelles Kochduell an der Regionalen 

Schule „Heinrich Schliemann“ Möllenhagen
28. April	 Talenteshow an der Regionalen Schule 

„Heinrich Schliemann“ Möllenhagen, Beginn 
17.00Uhr

30. April 	 Walpurgis in Penzlin

Mai 2015
	 Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino 

im Dorfgemeinschaftshaus Alt Rehse.
01. Mai	 traditionelles Mai-Fußballturnier des PSV
	 bei gutem Wetter auf dem Rasen-Platz!
08. Mai	 70 Jahre Ende Zweiter Weltkrieg
	 17.00 Uhr Andacht auf dem Penzliner Fried-

hof anschließend Gedenken auf dem sowje-
tischen Friedhof

09. Mai	 Tag der Städtebauförderung
	 Öffentliche Führung auf der Baustelle „Grund-

schule“ Penzlin
	 10:00 - 12:00 Uhr und „Tag der Offenen Tür“ 

an der Regionalen Schule mit Grundschule
09. Mai	 Amtsausscheid der Feuerwehren des Amtes 

Penzliner Land in Möllenhagen
13. Mai	 Sponsorenlauf - Rundlauf um Möllenhagen 

mit der Regionalen Schule „Heinrich Schlie-
mann“

15. - 16. Mai	 Bikerparty der Motorradfreunde Penzlin am 
Stadtsee

21. Mai	 Lindenkino im Dorfgemeinschaftshaus Alt 
Rehse

	 19:30 Uhr
29. - 30. Mai	 Mecklenburger Seen Runde 2015
29. Mai	 Seniorenverband BRH
	 Landtagsbesuch in Schwerin
30. Mai	 Kindertag auf dem Hundesportplatz
	 ab 14:30 Uhr mit dem Penzliner Kulturverein 

und Hundesportverein
30. Mai	 Puchower Wiesenfest

Unsere aktuellen Ausstellungen 2015
Museum „Alte Burg“ 	 „Hexenverwandlungstiere im Volksmund
Penzlin 	 und in der Tierplastik“ mit Werken von Walter 

Preik
Museum „Alte Burg“	 „Bildpostkarten aus dem 1. Weltkrieg! 
Penzlin	 Mediale Verklärung und Propaganda.

ACHTUNG!
Neue Öffnungszeiten des Museums ab Januar 2015!
April 	 Mai bis August
täglich 10:00 - 17:00 Uhr	 täglich 10:00 - 18:00 Uhr 

September bis Oktober	 November bis März
täglich 10:00 - 17:00 Uhr	 Samstag und Sonntag 
	 13:00 - 16:30 Uhr
Besuchergruppen können sich jederzeit anmelden.

Stadtverwaltung 	 Ausstellung „Kleine Künstler aus Penzlin 
Penzlin	 präsentieren…“
	 Zeichnungen von Kindern der AWO-Kita 

Burggarten und die Märchenwanderausstel-
lung der ev. Kita Simon unter´m Regenbogen

ACHTUNG!
Teilen Sie uns Ihre Termine und Höhepunkte mit!
Was ist schon für 2015 geplant?
	 Jeden 2. Donnerstag im Monat Lindenkino 

im Dorfgemeinschaftshaus Alt Rehse.
11. Juni	 Lindenkino im Dorfgemeinschaftshaus Alt 

Rehse
	 19:30 Uhr
12. - 14. Juni	 Lindenblütenfest in Alt Rehse
16. Juni	 Seniorenverband BRH
	 14:30 Uhr Grillen
28. Juni	 Sommerkonzert in der ev. luth. Kirche zu 

Penzlin
02. - 04. Juli	 650-Jahr-Feier in Möllenhagen
	 Festwochenende
11. Juli	 Vereinsfest des Angelvereins Ankershagen 

e.V .
18. Juli	 Sommerfest am See
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Die Natur erwandern -  
vielfältiges Angebot für Kinder und  

Jugendliche am Umwelttag
Jetzt anmelden auf www.umwelttag.de! 

Das Jahr 2015 steht ganz unter dem Jubiläum 25 Jahre Mecklen-
burg-Vorpommern und 25 Jahre Nationale Naturlandschaften. Um 
diese näher kennenzulernen, werden anlässlich des Umwelttages 
zahlreiche geführte Wanderungen durch diese Gebiete angeboten.
„Mecklenburg-Vorpommern hat eine überragende Naturlandschaft 
zu bieten. Wir wollen daher gerade Kinder und Jugendliche für die 
Welt um sie herum sensibilisieren. Nur so können wir den Wert der 
Natur verstehen und damit auch schützen lernen. Daher lade ich 
hiermit alle Schulklassen mit ihren Lehrerinnen und Lehrern ein, an 
unseren Wanderungen teilzunehmen und dies in die Halbjahrespla-
nung aufzunehmen“, hob Umweltminister Dr. Till Backhaus hervor.
Dazu werden allen Schulklassen des Landes in der Woche vom 1. bis 
5. Juni geführte Wanderungen in den Nationalen Naturlandschaften, 
also den Nationalparken, Naturparken und Biosphärenreservaten, 
angeboten. Die Schülerinnen und Schüler können sich mit Hilfe der 
Ranger auf spannende Art und Weise Wissen aneignen Die Teil-
nahme an den Wanderungen ist kostenlos. Im Müritz-Nationalpark 
geht es am 4. Juni ab Zinow auf Spurensuche in den Wald. Wie sieht 
eigentlich der Wald ohne menschlichen Einfluss aus? Unterschied-
liche Wälder und Waldentwicklungsstadien sind Thema. Auf der 
Wanderung am 5. Juni ab Waren, Parkplatz Specker Straße wird die 
Natur mit allen Sinnen erlebt. Hier wird besonders auf Tierspuren 
geachtet.
Die  Klassen können an diesem Tag vor Ort an einem Quiz teilnehmen 
und attraktive Preise gewinnen. Thema ist das Jubiläum „25 Jahre 
Großschutzgebiete in M-V“. Der durch das Los ermittelte Hauptpreis 
wird gemeinsam mit Bildungsminister Mathias Brodkorb am letzten 
Schultag der Gewinnerklasse in ihrer Schule überreicht.
Das komplette Angebot sowie das Anmeldeformular für die jewei-
ligen Wanderungen erhalten Sie auf der Internetseite www.um-
welttag.de. 

Mit dem Ranger auf Spurensuche (Hannes Grünwaldt/NPA Müritz) 

Wohnen in Penzlin
Die Wohnungseigentumsgesellschaft Penzlin mbH vermietet

3-Raum-Wohnung Stavenhagener Str. 7
3. Etage, ca. 58 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 260,00 EUR zzgl. NK
Kaution 260,00 EUR, sofort beziehbar
Küche und Bad mit Fenster
Energieverbrauchsausweis, 75,0 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1972

31. Juli	 25 Jahre Festspiele M-V
	 19:30 Uhr Konzert Alte Burg Penzlin
01. August	 Dorffest in Lapitz
01. August	 Dorffest in Lehsten und 25 Jahre Jugendfeu-

erwehr Lehsten
01. - 02. August	 Reitturnier in Groß Vielen
08. August	 Festveranstaltung 150 Jahre Gutshaus Krukow
08. August	 Lüdihof Music präsentiert:
	 Sommerkonzert auf der Burg mit der Bluesband 

„Dietmar & Klaus“
	 Einlass: 19:00 Uhr, Beginn: 20:00 Uhr
16. August 	 Ziel zum 15. Burgenlauf von Burg Stargard 

nach Penzlin
	 Ab 11:00 Uhr mit Programm auf der Alten 

Burg
21. - 23. August	 24. Burgfest
23. August	 Gottesdienst auf dem Burghof
04. - 06. September	 Dorffest am See „Zahrener Summer Vibes“
05. - 06. September	 Pokalwettkampf Modellbauclub Penzlin e. V.
	 Badeanstalt Penzlin
12. September 	 Amtsausscheid der Jugendfeuerwehren des 

Amtes Penzliner Land
19. September	 Erntefest in Mallin
02. Oktober	 10. Penzliner Kneipenfest
03. Oktober	 2. Penzliner Landmarkt in Marihn
04. Oktober	 Erntedankfest in Penzlin
24. - 25. Oktober	 Powerboottreffen Modellbauclub Penzlin e. 

V.
06. - 08. November	 6. Herbstaktion der Jugendfeuerwehren des 

Amtes Penzliner Land
29. November	 Adventskonzert des Männerchores Penzlin e. 

V.
	 ev. luth. Kirche Penzlin
5. Dezember	 Weihnachtsmarkt
13. Dezember	 Adventskonzert zum 3. Advent
	 Chor der St. Marienkirche zu Penzlin
31. Dezember	 Silvester
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2-Raum-Wohnung Stavenhagener Str. 3
1. Etage, ca. 53 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 200,00 EUR zzgl. NK
Kaution 200,00 EUR, sofort beziehbar
Energieverbrauchsausweis, 109,3 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1986

3-Raum-Wohnung Neue Str. 1
3. Etage, ca. 60 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 280,00 EUR zzgl. NK
Kaution 280,00 EUR, sofort beziehbar
Küche und Bad mit Fenster
Energieverbrauchsausweis, 87,0 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1965

3-Raum-Wohnung Große Str. 19
3. Etage, ca. 60 qm Wohnfläche
monatliche Kaltmiete 240,00 EUR zzgl. NK
Kaution 240,00 EUR, sofort beziehbar
Energieverbrauchsausweis, 122,3 kWh/qm im Jahr
Fernwärme, Baujahr 1991

Auskünfte erteilt Frau Rückert unter 03962 221777.

Hilfsangebot
Sucht- und Drogenberatungsstelle auch in Penzlin

Ort: Diakonie-Sozialstation 
Am Wall 7
17217 Penzlin

Sprechzeit: jeden 2. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr
(ungerade Kalenderwoche)
Ansprechpartnerin vor Ort: Frau Kerstin Hammer (geb. Kley)

Evangelische Suchtkrankenhilfe M-V gGmbH
Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz

Hauptsitz: 17192 Waren, Mozartstraße 22
Telefon: 03991 664380

	

Müritz
Taxi
· Fahrten für alle

Anlässe im privaten
und gewerblichen

Bereich
· Krankenfahrten
für alle Kassen

✆ 03991

15 000
Fax: 03991 150015

Inhaberin: Rita Sabielny

Fragen
Sie uns!

GRANIT & MARMOR
TREPPEN

FENSTERBÄNKE
NATURSTEINPLATTEN
STEINMETZARBEITEN

GRABMALE +
EINFASSUNGEN

Glienholzweg 6 A, 17207 Röbel/Müritz
Tel. 03 99 31/5 09 06
Fax 03 99 31/5 12 79

naturstein-wagner@t-online.de
www.naturstein-wagner.de www.wittich.de

Wer möchte hier wohnen?
Da leben, wo andere Urlaub machen! Jetzt haben Sie die Chance!

Hof 11
17207 Zierzow

Auskunft unter
039931/579-15
montags bis freitags
von 07.30 -
17.00 Uhr

Frei ist:
3-Raum-
Wohnung,
88 m2, EG,
Terrasse +
kl. Garten
PKW-Stellplatz
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Tel. 03962 25900
Neubrandenburger Chaussee 16

Unser Service: 
•  fachgerechte und individuelle Bedienung 
•  Abwicklung und Organisation 
 kompletter Bestattungen 
•  Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
 in allen Preislagen 
•  Hausabholung, hygienische Grundversorgung, 

Klimaaufbewahrung vor Ort 
•  Bundesweiter schneller und 
 zuverlässiger Kollegenservice 

Gudrun & Hartmut Peschke

1969 - 2015

Bestattungshaus - Peschke
Das Bestattungshaus für jedermann

Danksagung
Es ist schwer, unsere geliebte Margit 
verloren zu haben, aber es ist tröstend 
zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Achtung ihr entgegenge-
bracht wurde.
Danke allen, die sich mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme in 
so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten.

Im Namen aller Angehörigen
Hartmut Kindermann und Kinder

Penzlin, im April 2015

03991 - 66 55 47
Weinbergstr. 6
17192 Waren

039932 - 47 972
Güstrower Str. 70
17213 Malchow

039931 - 83 93 29
Im Ort 1

17207 Röbel

\
   Ihre Helfer 
 in schweren Stunden
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Immobilienobjekt im           der Pfalz
Einstige Gartenvilla mit prachtvollem Festsaal, Seminar-
zimmer, großzügiges Außengelände mit Terrasse, Wald-
Biergarten, Waldgrundstück, Parkmöglichkeiten, ange-
gliedertes Wohnhaus mit Garten, Baugrundstücke, 5000 
qm Gesamtfläche.
15 Fußminuten zu historisch reizvoller Kleinstadt, 10 km 
zur nächsten Stadt, 1 Stunde Frankfurt/Flughafen. 
Kein Renovierungsstau, 2009/11 umfassend renoviert,  
laufender Gastronomiebetrieb.
Sofort bezugs- und übergabebereit. Großartige Möglich-
keiten in Alleinlage mit Anbindung an Naturbad, Sport- 
und Freizeitzentrum und riesigem Waldgebiet: Seminar-
betrieb, Erlebnispädagogik, Kulturstätte, Ausflugsziel ...

Tel: 0049 151 15777785

Röbel/Stadt
Pferdemarkt 2 1/2-R.-Whg., top Lage, ab 01.06.2015 frei 
72 m2 u. 12 m2 überd., Balkon, gr. Bad (Wanne), 1. ET, 
Erdgas-Hzg., KM 390,- €

Röbel-1a Lage Marktplatz
2x Gewerbl. 90 m2 ab 01.06.15 frei mit 2 Räumen, Ab-
stellraum und Toil.-Raum.

Wohnen am Rande des Müritz-Nationalparks in Kargow
BJ 1966, Fernwärme, V. 86 kWh/(m2a)
1-R.-Whg., Wfl. 36,68 m2, Miete netto kalt 177,00 €, zzg. NK
2-R.-Whg., Wfl. 57,76 m2, Miete netto kalt 258,00 €, zzg. NK
3-R.-Whg., Wfl. 67,88 m2, Miete netto kalt 320,00 €, zzg. NK
• Schule und Kindergarten im Ort
• gute Verkehrsanbindung
Besichtigungstermine
Frau Fischer:  Tel.: 03991/ 613244
  fischer@wogewa-waren.de

Brautkleider

Stellenmarkt

Vermietung

IMMOBILIEN

Kleinanzeigenmarkt

Gefunden ....Gefunden ....

Gesucht ...Gesucht ...

Fotos: BilderBox

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/innen

Sie sind regelmäßig zu festen 
Zeiten für uns tätig.  Wir liefern 
die Zeitungen direkt an Ihr Haus. 
Die Bezahlung erfolgt immer 
monatlich. Der Zustellervertrag 
wird im Rahmen der Minijobs 
geregelt. Wir suchen Schülerin-
nen und Schüler, Rentnerinnen 
und Rentner sowie Hausfrauen.

E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de oder 
Telefon: 039931/57931

Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

Foto: LW-Bildarchiv
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ANZEIGE

Schlafstörungen sind die Geißel  unserer Zeit. Betroffene greifen in  ihrer 
Not oft zum rezeptpfl ichtigen Schlafmittel. Da die Gefahr der  Gewöhnung 
besteht, raten Experten dazu, die Ursache der Schlafl osigkeit zu bekämpfen

Ernährungswissenschaftler liefern 
den Grund dafür, warum uns das 
 Essen oft wie „ein Stein“ im Magen 
liegt: „Der modernen Ernährung 
fehlen die Bitterstoffe, die unver-
zichtbar für eine gesunde Verdau-
ung sind“

Gasteo®. Traditionelles pfl anzliches Arzneimittel, zur Linderung von leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt. Das Arzneimittel ist 
ein  traditionelles Arzneimittel, das ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung für das Anwendungsgebiet registriert ist. Lioran® die Passionsblume. Wirkstoff: Passionsblumenkraut-Trockenextrakt. Anwendungs-
gebiete: Nervöse Unruhezustände. Enthält Lactose. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Niehaus Pharma GmbH & Co. KG, 55218 Ingelheim.

GESUNDHEIT 
AUS IHRER APOTHEKE

Nervöse nächtliche Unruhe

Schlafstörungen
Was oft dahinter steckt, was wirklich hilft

Bitter im Mund ist dem Ma-
gen gesund, besagt ein altes 
Sprichwort. Die moderne Wis-
senschaft ergänzt: „Bitter-
stoffe regen die Magen-
Darm-Tätigkeit an, die Leber 
wird aktiviert, die Fettver-
dauung wird optimiert. Die 
Aufnahme lebensnotwendi-
ger Vitamine, Mineralien und 
Nährstoffe wird beschleu-
nigt.“ Doch weil wir es lieber 
süß mögen, wurden die Bit-
terstoffe gnadenlos aus Salat 
und Gemüse herausgezüch-
tet. Für Ernährungswissen-
schaftler ist das der Grund 
für den drastischen Anstieg 
von Magen-Darm-Beschwer-

den. Gut zu wissen: In der Apo-
theke gibt es jetzt Gasteo® 
mit einem hohen Gehalt der 
so wertvollen Bitterstoffe, das 
Bauch- und Magen-Beschwer-
den gleich von mehreren Sei-
ten bekämpft. 

Ein Quäntchen „Bitter“ 
versüßt das Leben
In Gasteo® ist beispielsweise 
das Wermutkraut – eine der 
bitterstoffhaltigsten Arznei-
pflanzen der Welt: „Wermut 
wärmt den Magen, reinigt die 
Eingeweide und bereitet eine 
gute Verdauung“, das wusste 
schon Hildegard von Bingen. 
Sobald wir den bitteren Ge-

Bitterstoffe – erste Hilfe für eine gesunde Verdauung

Völlegefühl, 
 Blähbauch, 
 Magendrücken

Die Anzahl der Menschen, die 
regelmäßig ein starkes Schlaf-
mittel einnehmen, gibt den 
Experten Anlass zur Sorge. 
Die Einnahme könne schnell 
in die Abhängigkeit führen, 
die Wirkung ist eher betäu-
bend und hält oft bis zum 
nächsten Vormittag an. Die 
wahre Ursache der Schlaf-
störung wird nicht beseitigt: 
die nervöse innere Unruhe. 
Das macht die Passionsblume, 
die vom Deutschen Bundes-
institut für Arzneimittel speziell 
für die Behandlung nervöser 
Unruhe zugelassen wurde. 

Der Schutzstoff fehlt
Bei Schlafstörungen durch 
nervöse Unruhe fehlt uns 
GABA. GABA (Gamma-Amino-
buttersäure) ist der körperei-
gene Nerven-Schutzstoff für 
den Stressabbau, der für na-
tür liche innere Ausgeglichen-
heit sorgt. Es ist Lioran® die 
Passionsblume, die den Kör-
per anregt, wieder mehr GABA 
zur Verfügung zu stellen. Von 
der Universität Würzburg wur-
de die Passionsblume schon 
2011 zur Arzneipflanze des 
Jahres gewählt, weil ihre Wir-
kung einfach einmalig ist.

schmack auf der Zunge spü-
ren, schütten Magen, Gallen-
blase und Bauchspeicheldrüse 
reflexartig die so wichtigen 
Verdauungssäfte und -enzyme 
aus. Der Körper beginnt, die 
Nahrung zu verarbeiten, die 
Leber nimmt verstärkt ihre 
Entgiftungsaufgabe wahr. Von 
der anderen Seite beseitigt 
das Gänsefingerkraut, von Se-
bastian Kneipp als „Krampf-
kraut“ geschätzt, unangenehme 
Bauch- und Magenkrämpfe. 
So wird der gesamte Magen-
Darm-Trakt entspannt, ent-
krampft und entlastet und es 
geht uns spürbar besser.

Das wirkt, 
das hilft, 
das spürt man
Gasteo® (20 ml 7,85 Euro, Trop-
fen, Apotheke) – nur echt mit 
dem Gänsefi ngerkraut auf der 
Packung – gilt durch seinen 
hohen Gehalt der wertvollen 
Bitterstoffe als echter Geheim-
tipp bei akuten Bauch- und 
Magen-Beschwerden.

Für den Körper ist er lebenswichtig – doch 30 Millionen 
Deutsche fi nden keinen Schlaf. Stundenlang wälzen sie 
sich in ihren Laken, und wenn sie endlich doch ein schlafen, 
wachen sie wenig später wieder auf. Der permanente 
Schlafmangel stört Gesundheit und Wohlbefi nden. Ursache 
ist oft nervöse Unruhe, die durch Stress und psychische 
Belastungen entsteht

Der gesunde Schlaf kehrt 
zurück
Die Lioran®-Kapsel gibt den 
besonderen Passionsblumen-
Extrakt bereits innerhalb von 
30 Minuten frei und er begin-
nt, seine entspannende, aus-
gleichende und angstlösende 
Wirkung zu entfalten. So kehrt 
der gesunde, erholsame Schlaf 
zurück, weil die wahre Ursa-
che der Schlafstörung besei-
tigt ist: die nervöse Unruhe. 
Zwei Kapseln eine Stunde vor 

dem Zu-Bett-Gehen entspan-
nen für einen behaglichen 
Schlaf. Auch bei Stress am 
Tag ist die Einnahme sinnvoll, 
weil Lioran® Gelassenheit 
schenkt, ohne müde zu ma-
chen. Lioran® (30 Kapseln 
9,79 Euro, rezeptfrei nur in 
Apotheken) ist gut verträg-
lich, macht nicht abhängig, 
hat keine Wechselwirkungen 
mit anderen Arzneimitteln 
und die Einnahme ist zeitlich 
nicht begrenzt.



16	�  Nr. 287/2015

Naturstein · Terrazzo

Fliesenarbeiten
Treppenstufen · Fensterbänke

Grabmale · Einfassungen

Inh. Andreas Kühn

Tel. 03991/12 56 08
Falkenhäger Weg 12
17192 Waren/Müritz

Garten- Grünanlagenpflege Eck
„Das Eckimobil … - Gärtnern mit Stil!“

KÜCHEN I RIES
... anspruchsvoll Leben!

Zierker Str. 11
17235 Neustrelitz

Fon 03981/238554
www.kuecheneck-ries.de

Unsere Empfehlung: Markengeräte von 

Der Miele Dampfgarer mit voll-
wertiger Backofenfunktion ist 
dank seines XL-Garraums ein 
wahres Allround-Talent: Ob 
Dampfgaren, Backen und Bra-
ten oder Combigaren. Dieses 
Gerät garantiert grenzenloses 
Kochvergnügen.

Der direkte Weg zu Ihrer Wunschküche.
Anzeige

Unsere Empfehlung: Markengeräte von 

Der Miele Dampfgarer mit voll-
wertiger Backofenfunktion ist 
dank seines XL-Garraums ein 
wahres Allround-Talent: Ob 
Dampfgaren, Backen und Bra-
ten oder Combigaren. Dieses 
Gerät garantiert grenzenloses 
Kochvergnügen.

Der direkte Weg zu Ihrer Wunschküche.
Anzeige

Unsere Empfehlung: Markengeräte von

Der direkte Weg zu Ihrer Wunschküche
- Anzeige -

Der Frühling steht vor der Tür – Zeit 
für den Frühjahrsputz und frischen 
Wind für die Wohnungsdekoration. 
Weg mit der Winter- und Weih-
nachts-Dekoration und nichts wie  
ran an die Bastelkiste. Mit den  
KODAK FotoproduktenSofort ist es  
ein Leichtes, den eigenen vier Wän-
den einen neuen Look zu verpassen. 
Und dafür muss man nicht einmal viel  
Geld in die Hand nehmen. Immer  
mehr Blogger und Bastelbegeisterte  
machen es Online,  
in Magazinen und 
Zeitschriften vor:  
Do-it-Yourself liegt 
voll im Trend. Die  
KODAK BilderSofort 
sind perfekte Helfer, 
um der Wohnung 
einen individuellen  
Touch zu verleihen.  
Mit einfachen Mit-
teln, wie z.B. einer 
Kordel und Holz-
klammern kreiert man  

im Handumdrehen eine tolle Frühlings- 
Deko, an der man lange seine Freu-
de hat, denn KODAK BilderSofort 
sind besonders schmutzabweisend, 
wasserfest und lichtbeständig. Mit 
der kostenlosen KODAK MOMENTS 
App kann man jederzeit Bilder 
vom Tablet oder Smartphone nut-
zen und sie mit dem KODAK Sofort 
Service im nächstgelegenen Dro-
geriemarkt ohne viel Aufwand 
ausdrucken und sofort mitnehmen.

Frühjahrs-Deko für die  
eigenen vier Wände

- Anzeige -

Bauen  >  Wohnen  >  leBen
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Ist der Rasen bereits ausge-
sät, entwickelt sich aber nicht 
wunschgemäß, ist noch nicht 
alles verloren. „Wer seinen Ra-
sen regelmäßig mäht, lässt Un-
kräutern kaum eine Chance“, 
erklärt der Rasen-Fachmann. 
„Sie vertragen es nicht, oft ge-
kürzt zu werden. Das stört ihren 
Wachstumsprozess, sie gehen 
ein.“ Zugleich stärkt die Mahd 
den Rasen. Das gilt besonders, 
wenn statt eines Rasenmähers 
mit Fangkorb ein Mulchmäher 
verwendet wird. Dessen Mes-
ser sowie Gehäuse sind spezi-
ell geformt und schneiden das 

Gras mehrfach in feine Stücke. 
So bleibt es auf dem Rasen lie-
gen und verrottet. „Die Nähr-
stoffe, die so wieder im Boden 
landen, entsprechen in Menge 
und Zusammensetzung exakt 
dem, was der Boden benötigt“, 
fasst Völz die Düngewirkung des 
Mulchens zusammen.

Mulchmähen gibt  
dem Unkraut keine Chance

Foto: LW-Bildarchiv
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Kontaktdaten zum Bauprojekt:
Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim Groß
Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de

Buchungsanfragen:
Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

Seenplatte entsteht derzeit ein unvergleichli-
ches Projekt.
Der eingezogene Frühling lässt den Baufort-

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

der naturbelassene Strand und die Gastronomie warten auf ihre Gäste, die sich 
nicht lange bitten lassen und schon zahlreich ihre Ferien gebucht haben.
Die noch ausstehenden Bauarbeiten werden mit großer Rücksicht auf die Erholungssuchenden 
weitergeführt. Selbstverständlich ist es weiterhin möglich, eines der 42 großzügigen Grund-
stücke zu erwerben, um dort selbst ein hochwertiges Ferienhaus zu errichten.

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Dichte Wälder, weite Seen und unendlich viel Natur 
- inmitten des Herzens der Mecklenburgischen 

schritt am Ferienpark Lenz sichtbar werden. Die 
ersten Häuser sind fertig gestellt und mit viel Liebe einge-

richtet worden. Die Außenanlagen erstrahlen in freundlichem Grün 
und laden mit ihrer regionalen Bepflanzung zum Verweilen ein. Der Hafen, 

Neues vom Ferienpark LENZ 
am Plauer See

Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 

Amtsblatt nicht erhalten?

Das Amtsblatt
kam nicht, verspätet oder
in mehrfacher Ausführung?
Dann melden Sie sich bei

uns bitte unter
Tel. 039931/5 79 31 oder
druckerei@wittich-sietow.de

Schilddrüsenstörung, Endometriose,  
PCO-Syndrom, Eileiterverschluss, ein- 
geschränkte Spermienqualität, Krebs  
– viele Erkrankungen wirken sich 
auf die Fruchtbarkeit von Frau und 
Mann aus. Hilfe gibt es in speziali-
sierten Kinderwunschzentren mit in-
dividuellen Behandlungsmethoden.  
Diese sind dank der heutigen Medi- 
zin schonend und zu 70% erfolgreich.  
Die Finanzierung hat sich ebenfalls  
verbessert: Krankenkassen gewähren  
höhere Erstattungen zu in vitro-Fertili- 
sation (IVF) und Insemination (ICSI), 

fünf Bundesländer fördern die Kinder- 
wunschbehandlung mit weiteren Zu- 
schüssen. Für Informationen und Fragen  
stehen im Live-Chat eine Gynäkologin,  
ein Embryologe,ein Psychologe und  
ein Anwalt für Medizinrecht zur Ver- 
fügung. Alle Interessierten sind ein- 
geladen, sich anonym und kosten- 
frei um 19.00 Uhr am 13. Mai 2015  
in die „Online-Sprechstunde“ auf  
www.expertenchat-fertinet.de ein-
zuloggen. Wer sich bereits vorab 
anmeldet, erhält später per E-Mail 
eine praktische Zusammenfassung.

Ungewollt kinderlos? 
Im moderierten Kinderwunsch-Chat informieren Experten rund um die 

Behandlung bei unerfülltem Kinderwunsch und bieten Austausch mit Be- 
troffenen – anonym und kostenfrei am 13. Mai 2015 von 19.00 bis 21.00 Uhr

- Anzeige -
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Muttertag
Alles Liebe 

zum

Die Geschichte des Muttertags
In mehreren Regionen der Welt werden am zweiten Mai-Sonntag alle Mütter geehrt. 
Der Dank für die Leistungen im Haushalt und in der Erziehung der Kinder steht an 
jenem Tag im Vordergrund. Der „Mothering Day" findet zum ersten Mal anno 1644 
Erwähnung in England. 1858 wird der „Mother´s Works Days Club" in den Verei-
nigten Staaten von Amerika eingeführt, der auf vielfältige Missstände hinweisen soll-
te und bereits eine ähnliche Bedeutung haben wird, wie der heutige Muttertag. An 
jenem Tag wird die Arbeit der Mütter, gerade in der Erziehung der Kinder, geehrt. 
Die aktuelle Bedeutsamkeit ist erst vor circa 100 Jahren erlangt worden. So startete 
die Feministin Anna Jarvis 1905 eine Briefkampagne zur offiziellen Einführung des 
Muttertages als offiziellen Feiertag. Anna gedachte ihrer einige wenige Jahre zuvor 
verstorbenen Mutter Ann Maria Reeves Jarvis, indem sie am 09. Mai 1907 fünfhun-
dert weiße Nelken an andere Mütter beim wöchentlichen Besuch der Kirche verteilte. 
Der US-Bundesstaat Philadelphia startete als Vorreiter mit dem „Mother´s day". Es 
folgten im Jahre 1908 45 weitere Staaten. Am 08. Mai 1914 deklariert Woodrow 
Wilson den zweiten Mai-Sonntag zum offiziellen Ehrentag für alle Mütter der Ver-
einigten Staaten von Amerika.  Es etablierte sich der Brauch, den Müttern Blumen 
zu schenken. Besonders Nelken erfreuen sich großer Beliebtheit. Eine farbige Nelke 
steckt man an, um die eigene Mutter zu ehren, eine weiße Nelke gedenkt derer, die 
nicht mehr am Leben sind. Zudem wurde das Überreichen von Muttertags-Karten 
zum allseits beliebten Brauchtum. Dieser Festtag inspiriert die Geschenkindustrie je-
des Jahr zu neuen Aktionen. Im Blumengeschäft hat der Tag trotz seiner Stellung als 
nicht-gesetzlicher Feiertag eine besondere Bedeutung. So ist es den Blumenhändlern 
offiziell an diesem Sonntag gestattet, offen zu bleiben. Der Muttertag ist, gefolgt vom 
Valentinstag am 14. Februar, der Tag mit dem größten Umsatz für den Blumenhandel. 
Obschon ein Strauß Blumen immer noch das beliebteste Geschenk zum Muttertag ist, 
werden zunehmend Sachgeschenke aller Art präferiert.�(Phili2005/online-artikel.de)

Inh. Veronika Schwenn
Warener Str. 1 · 17217 Penzlin · Tel. 0 39 62 / 221 0 12

Viele Leckereien und Canapés für Ihr Buffet!
Bitte rechtzeitig bestellen.

T
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für besondere Anlässe 

Möllenhagen (mw/hju). Seit  10 Jahren verwöhnt  Adel-
heid Köpp in ihrem „Blumenstübchen“ ihre Kunden mit 
interessanten Blumenarrangements. In kürzester Zeit 
entwickelte sich ein großer Kundenstamm, der gern  das 
vielfältige Angebot des kleinen Lädchens annahm. Der 
„platzte“ schnell aus seinen Nähten, weil das Sortiment 
um einiges erweitert wurde. Ein Umbau war von Nöten, 
um das Angebot an Pflanzen für Haus und Hof entspre-
chend zu präsentieren. Dies war nur durch die Unterstüt-
zung der Familie und Freunde möglich, betont Heidi, wie 
Frau Köpp von allen genannt wird.
Sehr kreativ ist die gelernte Floristin bei der Ausstattung 
von Hochzeits- und Trauerfeiern. Gern übernimmt sie die 
Ausgestaltung der feierlichen Trauung in einer Kirche und 
schmückt Traktoren 
oder „Bullis“ für die 
etwas „ausgefallene-
ren“ Hochzeiten. Ihre 
Handschrift sieht man 
bei Umzügen durch 
die Dörfer, z. B. auf 
Erntefestumzügen. 
Die Wünsche der Kun-
den sind sehr vielfäl-
tig und teilweise auch 
sehr individuell. Aber 
gerade diese Abwechslung macht den besonderen Reiz 
aus, der auch nach 10 Jahren noch ungetrübt geblieben 
ist. „Diese 10 erfolgreichen Jahre möchte ich gern ge-
meinsam mit meinen Kunden feiern. 

Vom 2. bis zum 9. Mai erhalten alle meine 
Kunden ein kleines Dankeschön und  
10 % Rabatt auf alle Gartenpflanzen.

„... für welchen Anlass sollen 
die Blumen sein?“

Heidi`s Blumenstübchen
Inh. A. Köpp

Tel./Fax: 03 99 28 - 53 55 · Bahnhofstraße 1 
17219 Möllenhagen

- ANZEIGE -
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Die Anstellung beim großen DRK Kreisverband Mecklenburgische Seenplatte e.V. 
bietet viele Möglichkeiten, um Ihre berufl ichen und privaten Ziele zu erreichen. 
Hier haben Sie die Chance, von Anfang an mit dabei zu sein und Ihren Arbeits-
bereich zu gestalten. 

Wenn Sie mehr über gute Arbeitsbedingungen, Anerkennung und ein gemein-
sames Miteinander beim DRK Kreisverband Mecklenburgische Seenplatte e.V. 
erfahren möchten, dann bewerben Sie sich jetzt gleich schriftlich.

PFLEGEFACHKRÄFTE (m / w) für Wesenberg

DRK Kreisverband 
Mecklenburgische Seenplatte e.V.
Herr Ronny Stier · Lessingstraße 70 
17235 Neustrelitz · Tel. 03981 2871-0
info@drk-msp.de · www.drk-msp.de

Mit der Eröffnung der DRK Pfl egeeinrichtung „Woblitzpark“ bauen wir 
ab sofort ein ganz neues Team auf. 

Wenn der Frühling Einzug  
hält, reagieren rund 13 Mil-
lionen Deutsche mit allergie-
bedingten Beschwerden wie 
Niesen, einer juckenden Nase 
und tränenden Augen. Hinzu 
kommen können ein Kratzen im  
Hals oder sogar Halsschmerzen. 
Hilfe suchen die Heuschnup-
fen-Betroffenen dann oftmals in 
der Apotheke. Hier empfehlen 
die Experten bei gereizten und 
trockenen Schleimhäuten im 
Mund- und Rachenbereich häu-
fig den pflanzlichen Wirkstoff 
Isländisch Moos: In verschie-
denen Geschmacksrichtungen 
erhältlich, befeuchten isla® 
Halspastillen die Schleimhäute 
und schützen sie vor weiteren  
äußeren Reizen. Ihr Einsatz hat 
sich auch bei Mundtrockenheit 
bewährt. Dazu kann es etwa 
unter Einnahme von Antihista-
minika, die typischerweise bei 
allergischen Beschwerden ein-

gesetzt werden, kommen. Für 
den Alltag gibt es zudem eini-
ge praktische Tipps. So sollte 
das Lüften stets tageszeitabhän-
gig erfolgen: In der Stadt mor- 
gens, auf dem Land abends für 
frische Luft sorgen. Auch hilft  
es, abends zu duschen sowie 
die Haare zu waschen – der 
Körper wird so von Pollen be-
freit. Ein weiterer Tipp: Sport- 
und Freizeitaktivitäten während 
der Pollenzeit am besten nach 
drinnen verlagern.

Niesen, Schnupfen, Halsbeschwerden

Alltagstipps für Allergie-Geplagte

Foto: luna4/shutterstock.com

- Anzeige -

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Foto: LW-Bildarchiv

Wüstenrot

Sofortdarlehen für Um/Ausbau, Modernisierung oder Umschuldung
Sollzins ab 1,15 %  ab 1,35 % eff. Jahreszins.
z.B. 30.000 €, monatliche Rate ab 57,50 €

Darlehen ab 5.000,- €, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Suchen Sie noch eine passende Immobilie?
Wir erfüllen auch Wohnträume! 
Regina Loge, 17192 Waren (Müritz), Friedensstraße 12
Tel.: 03991/ 6 32 56 46 + Fax: 07141/ 16 83 32 12
Mobil: 0175/ 1 23 73 73
E-mail:  regina.loge@wuestenrot.de
Termine nach Vereinbarung

Wünsche werden Wirklichkeit
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Partner der Württembergischen
Wüstenrot

Umbauen, Neubauen, Ausbauen, Renovieren oder Umschulden
Sofort-Darlehen von Wüstenrot

z.B. 30.000 €, monatliche Rate ab 57,50 €
Sollzins ab 1,15 %  ab 1,35 % eff. Jahreszins.

Darlehen ab 5.000,- € möglich, Auszahlung 100 %,
bis 30.000,- € auch ohne Grundschuld möglich.

Wüstenrot-Service-Büro Brigitte Neumann
17217 Penzlin OT Marihn, Hofstraße 11
Tel.: 03962/ 257213 + Fax: 07141/16731822
Mobil: 0162/9801275
e-mail:  brigitte.neumann@wuestenrot.de
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. von 13.00 bis 17.00 Uhr
sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung
Büro: 17192 Waren (Müritz), Friedensstraße 12
Tel.: 03991/180812 + Fax: 07141/16731822
Öffnungszeiten: Di. von 9.30 bis 16.00 Uhr u. Fr. von 9.30 
bis 14.00 Uhr sowie Termine nach telefonischer Vereinbarung

21.04. - 16.05.2015

BRANDT • WEINREICH & ABEL
Rechtsanwälte in überörtlicher Sozietät

Gesellschaft bürgerlichen Rechts

Fachanwaltskanzlei
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Fachanwältin für Erbrecht
Fachanwältinnen für Familienrecht
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht
Fachanwalt für Strafrecht
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Fachanwalt für Versicherungsrecht

Tel.: (0395) 56 91 90
Südbahnstraße 2, 17033 Neubrandenburg 
www.rechtsanwalt-neubrandenburg.com

ELEKTROGERÄTE
Verkauf/Reparatur
Tel.: 03991/64460

   P  Parkplatz Gr. Burgstr. 14 (Hof)

Große Burgstraße 27
17192 Waren (Müritz)

(neben Rathaus)

Linus Wittich KG
Verlag + Druck

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow   
Tel. 03 99 31/5 79-0  · www.wittich.de

WERBUNG 
die ankommt
Ihre persönlichen Ansprechpartner 

Marlies Wegener
Tel. 039931/579 25
m.wegener@wittich-sietow.de

Doreen Mahncke 
Tel. 039931/ 5 79 57
d.mahncke@wittich-sietow.de 


